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Geplantes Programm  

Inklusive Teilhabe – was heißt das eigentlich? Welche Chancen und 

Herausforderungen bedeutet Inklusion für die Gesellschaft  

Seminar der politischen Bildung 

Zielgruppe: Alle Interessierten, insbesondere Menschen mit Migrationsgeschichte 

Termin: Montag, 31. Juli – Freitag, 4. August 2023  

Seminarnummer: 23/04/311 

Veranstaltungsort: Villa Welschen, Am Lehmstich 15, 33813 Oerlinghausen 

Seminarleiter*in: Dr. Nike Alkema, Politikwissenschaftlerin 

Referent*in: Paul-Christian Luschnat, v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel 

Teilnahmegebühr: 135,00 € für Seminar (inkl. Exkursion), Unterkunft und Verpflegung 

 

 

Inhalte: 

Menschen mit Behinderung sollen die gleichen Möglichkeiten haben wie alle Menschen. Das Leben 

in der Gesellschaft soll so gestaltet sein, dass alle dabei sein können, wenn sie wollen. Das bedeutet 

Teilhabe; das meint Inklusion. In einer inklusiven Gesellschaft müssen behinderte Menschen ihre 

Bedürfnisse nicht an die Gegebenheiten anpassen, sondern die Gegebenheiten werden auf ihre 

Bedürfnisse zugeschnitten.  

In Deutschland leben über 80 Millionen Menschen; jeder achte davon hat eine Behinderung. Es gibt 

viele Arten von Behinderungen: Menschen, die nicht sehen, hören oder gehen können. Es gibt 

Menschen mit einer geistigen und psychischen Behinderung; Menschen mit Lernschwierigkeiten. Die 

Ursachen für eine Behinderungen sind dabei sehr unterschiedlich. 90 Prozent der schweren 

Behinderungen wurden durch eine Krankheit verursacht, rund 3 Prozent der Behinderungen waren 

angeboren oder traten im ersten Lebensjahr auf. Nur knapp 1 Prozent der Behinderungen waren auf 

einen Unfall oder eine Berufskrankheit zurückzuführen.1 

In Artikel 3 des Grundgesetztes steht seit 1994 „Niemand darf wegen seiner Behinderung 

benachteiligt werden“. Mit der UN-Behindertenrechtskonvention aus 2009 verpflichten sich die 

 
1 Statistisches Bundesamt, Pressemitteilung Nr. 259 vom 22. Juni 2022 
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unterzeichnenden Länder, Menschen mit Behinderung nicht zu benachteiligen. Das bedeutet auch, 

dass Menschen mit Behinderung selbst entscheiden sollen, wo sie wohnen und welchen Beruf sie 

lernen wollen (Selbstbestimmung); dass sie das Recht haben, am allgemeinen Leben teilzunehmen 

(Teilhabe) und dass Menschen mit Behinderung so leben können sollen, wie alle Menschen 

(Gleichstellung). 

Aber wie steht es um die Umsetzung von Inklusion in unserer Gesellschaft? Haben Menschen mit 

Behinderungen gleiche Möglichkeiten, können sie an allem teilhaben? Das Seminar widmet sich dem 

Themenkomplex, um zum einen gemeinsam zu bearbeiten, was Inklusion und Teilhabe bedeutet, um 

die Situation von Menschen mit Behinderung zu erörtern und um zugleich kritische zu schauen, wo 

die Herausforderungen, Schwierigkeiten und Barrieren weiterbestehen bleiben; wo es noch an 

Umsetzung fehlt. 

 

Ziele: 

▪ Erörterung der wesentlichen Begriffe wie Inklusion, Teilhabe, Selbstbestimmung und 

Gleichstellung 

▪ Betrachtung der geschichtlichen Entwicklung vom Umgang mit Menschen mit Behinderung in 

unserer Gesellschaft 

▪ Erörterung der Rechts- und Gesetzeslage und Betrachtung der aktuellen Maßnahmen von 

Interessensvertretungen und Politik 

▪ Betrachtung der anhaltenden Diskriminierungsdynamiken und strukturellen Ausgrenzungen und 

Hinleitung zur Bedeutung von Barrierefreiheit 

▪ Gemeinsame Reflexion über die Chancen und Herausforderungen der Inklusion in unserer 

Gesellschaft 

 

Programmablauf: 

 

Montag, 31. Juli 2023  

 bis 15.30 Uhr Anreise, Anmeldung, anschließend Kaffee 

15.30 - 17.00 Uhr Dr. Nike Alkema 

Vorstellung der Arbeit des Hauses, Erläuterung des Programmablaufs 

Präsentation, Vorstellungsrunde 
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17.00 - 17.30 Uhr Pause 

17.30 - 18.30 Uhr Dr. Nike Alkema 

Einführung in die Thematik – Diversität, Vielfalt, Inklusion  

Impuls 

  18.30 Uhr Abendessen 

19.00 - 20.30 Uhr Dr. Nike Alkema 

Gemeinsames Kennenlernen und Sammeln von Fragen 

Animation, Austausch im Plenum 

 

Dienstag, 1. August 2023 

  8.00 Uhr Frühstück 

9.00 - 10.30 Uhr Dr. Nike Alkema 

Geschichtlicher Rückblick zum Umgang mit Behinderungen 

Impuls, Austausch im Plenum 

10.30 - 11.00  Uhr Pause 

11.00 - 12.30 Uhr Dr. Nike Alkema 

Aktuelle gesellschaftliche Betrachtung  

Medienimpuls, Austausch im Plenum 

  12.30 Uhr Mittagessen 

  14.30 Uhr Kaffee 

15.00 - 16.30 Uhr Dr. Nike Alkema 

Exklusion, Integration, Inklusion – was meint das? 

Medienimpuls, Austausch im Plenum 

16.30 - 17.00 Uhr Pause 



 

Seminar 23/04/311 - 4 -

  

17.00 - 18.30 Uhr Dr. Nike Alkema 

Ableismus – was ist das?  

Impuls, Austausch im Plenum  

  18.30 Uhr Abendessen 

 

Mittwoch, 2. August 2023 

  8.00 Uhr Frühstück 

  8.45 Uhr Abfahrt Richtung Bielefeld 

9.30 - 12.30 Uhr Dr. Nike Alkema / Paul-Christian Luschnat 

Exkursion: Die Arbeit in Bielefeld-Bethel 

Präsentation 

11.15 - 12.30 Uhr Dr. Nike Alkema / Paul-Christian Luschnat 

Exkursion: Besichtigung der Werkstätten und des Stadtteils 

Rundgang 

  12.30  Uhr Rückfahrt nach Oerlinghausen 

  13.00 Uhr Mittagessen 

  14.30 Uhr Kaffee 

15.00 - 16.30 Uhr Dr. Nike Alkema 

Die Arbeit in Bielefeld-Bethel  

Nachbereitung der Exkursion, Klärung offener Fragen 

16.30 - 17.00 Uhr Pause 

17.00 - 18.30 Uhr Dr. Nike Alkema 

Menschen mit Behinderung im Alltag 

Medieneinsatz, Austausch im Plenum 

  18.30 Uhr Abendessen 
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Donnerstag, 3. August 2023 

  8.00 Uhr Frühstück 

9.00 - 10.30 Uhr Dr. Nike Alkema 

Barrierefreiheit und leichte Sprache – was ist das? Wie weit sind wir? 

Impuls, Medieneinsatz, Austausch im Plenum 

10.30 - 11.00  Uhr Pause 

11.00 - 12.30 Uhr Dr. Nike Alkema 

Barrierefreiheit und leichte Sprache – worauf kommt es an? Was fehlt 

noch? 

Impuls, Medieneinsatz, Austausch im Plenum 

  12.30 Uhr Mittagessen 

  14.30 Uhr Kaffee 

15.00 - 16.30 Uhr Dr. Nike Alkema 

Organisationen, Verbände und politische Vertretung – wer vertritt die 

Rechte und Interessen von Menschen mit Behinderungen in unserer 

Gesellschaft?  

Impuls, Gruppenarbeit, Austausch im Plenum 

16.30 - 17.00 Uhr Pause 

17.00 - 18.30 Uhr Dr. Nike Alkema 

Fortsetzung 

Vorstellung der Gruppenarbeit 

  18.30 Uhr Abendessen 

 

Freitag, 4. August 2023 

  8.00 Uhr Frühstück 
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9.00 - 10.30 Uhr Dr. Nike Alkema 

Inklusive politische Bildung – Chancen und Herausforderungen in der 

Weiterbildung 

Impuls, Medieneinsatz, Austausch im Plenum  

10.30 - 11.00  Uhr Pause 

11.00 - 12.30 Uhr Dr. Nike Alkema 

Inklusive politische Bildung – Chancen und Herausforderungen in der 

Weiterbildung 

Praxisbeispiele 

  12.30 Uhr Mittagessen 

13.00 - 14.00 Uhr Dr. Nike Alkema 

Seminarauswertung, Aufarbeitung offener Fragen  

Feedbackrunde 

  14.00 Uhr Abreise 

 

Veranstalter*in: 

Akademie am Tönsberg e.V. 

Post: Am Lehmstich 15 | 33813 Oerlinghausen | Germany 

Email: info@akademie-am-toensberg.de 

Fon: +49 5202 9165 0 

Web: www.akademie-am-toensberg.de 

   Die Akademie am Tönsberg e.V. ist nach dem Gütesiegelverbund Weiterbildung zertifiziert. 

 

Barrierefreiheit: 

Unsere Veranstaltungen sind grundsätzlich allen Interessierten offen. Wir bieten unsere 

Veranstaltungen in Zusammenarbeit mit den Tagungshäusern so an, dass insbesondere Menschen mit 

Beeinträchtigung die Teilnahme erleichtert ist. 

 

mailto:info@akademie-am-toensberg.de
http://www.akademie-am-toensberg.de/
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Einlassvorbehalt: 

Die Akademie am Tönsberg behält sich vor, Personen, die der rechtsextremen Szene zuzuordnen sind, 

einer neonazistischen Organisation angehören oder durch antisemitische, fremdenfeindliche oder 

sonstige Menschen diskriminierende Äußerungen auffallen, die Teilnahme an der Veranstaltung zu 

verwehren. Die Akademie am Tönsberg steht für ein respektvolles, humanes Miteinander, in dem 

Menschenrechte geachtet und gewürdigt werden. 

 

Anerkannte Weiterbildungseinrichtung: 

Die Akademie am Tönsberg e.V. wird über das 

Weiterbildungsgesetz NRW als anerkannte Weiterbildungs-

einrichtung im Regierungsbezirk Detmold gefördert.   

 

Wir sind Partner der Landeszentrale für politische Bildung NRW.  

 
 


